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Am 2. November 2005 wurden in der Papierfabrik Neumünster die Gewinner des diesjährigen Existenzgründerwettbewerbs GründerCup in der K.E.R.N.-Region geehrt. Insgesamt hatten sich 36 Existenzgünderinnen und –gründer sowie junge Unternehmen mit ihren Businessplänen in den drei Preiskategorien Start-Up, High-Tech und Touch-Down beworben. Die zehn Besten erreichten das Finale und hatten Gelegenheit, ihr Konzept vor der Jury zu präsentieren.

Wolf-Rüdiger Janzen, Vorstandsvorsitzender der Technologie-Region K.E.R.N. e.V. und Hauptgeschäftsführer der IHK zu Kiel dankte in seinem Grußwort den Hauptsponsoren Sparkasse Kiel und HypoVereinsbank Team Concept für deren finanzielles Engagement. „Mit dem GründerCup wollen wir einen Beitrag zur positiven Entwicklung des Gründerklimas in der K.E.R.N.-Region leisten und herausragende Gründungsvorhaben ins Bewusstsein der Öffentlichkeit rücken“. 

Alle Telnehmer des GründerCups zählen zu den Gewinnern, denn sie erhalten ein ausführliches Feedback von den Jurymitgliedern, das helfen soll, die Geschäftsidee weiter zu optimieren. 

Karin Wiedemann, Staatssekretärin im Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein unterstrich die Bedeutung eines solchen Gründerwettbewerbs. Es sei richtig und gut, dass junge Unternehmerinnen und Unternehmer für ihren Mut zum Risiko belohnt würden. 

Jan Wolkenhaar, HypoVereinsbank Team Concept, stellte dem Gründerland Schleswig-Holstein ein gutes Zeugnis aus. Das nördlichste Bundesland schneide im Vergleich zu den anderen Bundesländern bei Neugründungen gut ab. 

Dr. Frieder Henf, geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Technologie-Region K.E.R.N. e.V., verkündete das mit Spannung erwartete Ergebnis. 

Sieger in der Kategorie Start-Up und damit Gewinner des Preisgeldes in Höhe von 10.000 Euro wurde das Unternehmen Analytix. Firmengründer Björn Christensen bietet Unternehmen den Service, deren Datensätze zu durchleuchten und daraus mittelfristige Prognosen für den jeweiligen Geschäftsbereich abzuleiten. 

Das Preisgeld für die Kategorie High-Tech, ebenfalls 10.000 Euro, ging an die Firma Coronic GmbH. Geschäftsführer Frank Bock bietet einen vollautomatischen Sicherheitstest für Kunden von Banken und Versicherungen. 

Die Gründer des Unternehmens World of Tourism (WOT), Maßschneider von Luxusreisen, dürfen sich über Bürofläche in einem Gründerzentrum, mietfrei für ein Jahr, freuen. Auch in diesem Jahr vergab die Jury einen Sonderpreis für die beste Präsentation. 

1.500 Euro gehen an das Unternehmen Linientreu Schneiderkunst. Sonja Wiedemann bietet ihren Kundinnen hochwertige Garderobe und Accessoires zu erschwinglichen Preisen. 

Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch! 

Wolf-Rüdiger Janzen dankte allen Sponsoren, Veranstaltern und Organisatoren und appellierte an die Anwesenden, für die Idee dieses GründerCups zu werben. Ab sofort können bis zum 31. Juli 2006  Gründungskonzepte in der Geschäftsstelle der Technologie-Region K.E.R.N. e.V oder bei den Organisatoren und Veranstaltern des GründerCups  eingereicht werden. Teilnahmebedingungen und weitere Informationen sind unter der Adresse www.gruendercup-kern.de zu finden.

